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AMTLICHER	TEIL

Amtliche	Bekanntmachung	der	1.	Nachtragshaushaltssatzung	der	Stadt	Welzow
für	das	Haushaltsjahr	2014

In die 1. Nachtragshaushaltssatzung kann jeder, in der Stadtverwaltung Welzow, Kämmerei, Poststraße 8, Einsicht nehmen.

Beschluss	SV	130/14	vom	20.11.2014
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Welzow für das Haushaltsjahr 2014 in 
der vorliegenden Fassung.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Allgemeinmediziner	 hat	 seine	
Praxis	eröffnet

Seit dem 28.01.2015 sind die Pra-
xistüren von Herrn Dr. Krapf in der 
Poststraße 16 A für die Patienten 
geöffnet. Telefonisch erreichen Sie 

Herrn Dr. Krapf und sein Praxisteam unter der Rufnummer der 
KV RegioMed Praxis Elsterwerda Tel. 03533 – 2050. 

Sie können künftig die Sprechstunde während der folgenden 
Öffnungszeiten besuchen:

Montag  von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Mittwoch  von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

In den vergangenen 4 Monaten nach der Schließung der Praxis 
von Frau Schubert haben unsere Welzower Allgemeinmedizine-
rin Frau Dominik und die Neupetershainer Allgemeinmedizinerin 
Frau Dr. Pavlikova ein großes Pensum an Mehrarbeit leisten 
müssen. Dafür gebührt beiden Ärztinnen unser größter Respekt. 

Ich möchte auf diesem Wege nochmals herzlich Danke sagen, 
für die bereitwillige Hilfe zur Sicherstellung der medizinischen 
Grundversorgung aller Patienten.  

Informationen aus dem Rathaus

Informationen der Bürgermeisterin

ENDE	AMTLICHER	TEIL

Bauhofmitarbeiter	freuen	sich	über	Elektrofahrzeug

Bereits seit dem Ende des Jahres 2012 nutzt der Bauhof der 
Stadt Welzow ein rein elektrisch angetriebenes Fahrzeug im 
Rahmen des Forschungsprojektes „eSolCar“ im Alltagsbetrieb. 
Seither legten die Bauhofmitarbeiter in den vergangenen 2 Jah-
ren ca. 14.000 km zurück und konnten dabei durchaus positive 
Erfahrungen mit diesem neuen Antriebssystem sammeln.

Bürgermeisterin Birgit Zuchold und Bauhofmitarbeiter Rene 
Kanzler mit dem neuen E-Fahrzeug
 

Im Rahmen des nun gestarteten Anschlussprojektes „SMART 
Capital Region“ übergab das Centrum für Energietechnologie 
Brandenburg e.V. der BTU Cottbus – Senftenberg erneut ein 
Elektrofahrzeug vom Typ PLANTOS an die Bauhofmitarbeiter. 
Der dazu abgeschlossene Nutzungsvertrag ermöglicht den Bau-
hofmitarbeitern den Einsatz des Fahrzeuges für ein weiteres Jahr.  

Falk Konzack, der Bauhofleiter, meint dazu: „Das Fahrzeug hat 
uns bisher sehr gute Dienste geleistet.“ Nahezu lautlos düst der 
PLANTOS durch die Stadt. Getankt wird mit Strom. Dafür wird 
weiterhin die Stromtankstelle auf dem Bauhof genutzt. 

Damit bleibt also nur noch, unseren Bauhofmitarbeitern eine 
allzeit elektrisierende Fahrt zu wünschen.

Neue	Computer	 für	 die	Grundschule	 „Johann-Wolfgang	
von	Goethe“

Bereits im vergangenen Jahr ist das Computerkabinett auf den 
neuesten Stand gebracht worden. Die Schüler können nun ihre 
Fähig- und Fertigkeiten an 15 neuen Arbeitsplätzen schulen 
und ausbauen. Alle Computer sind auf die aktuelle Windows 
8-Version eingerichtet. Zusätzliche Lernsoftware für die Fächer 
Englisch, Mathematik, Geografie und ein Logikprogramm berei-
chern den Lernstoff. 

Das PC-Kabinett im Dachgeschoss

Interessierte Schülerinnen im PC-Kabinett



4 Stadt Welzow

Terminübersicht

Umweltausschuss
Vorsitzende:  Frau H. Wodtke
Tag:  25.02.2015
  13.05.2015
  26.08.2015
  28.10.2015
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss	für	Kultur,	Bildung,	Sport,	Soziales
Vorsitzende:  Frau G. Jentsch
Tag:  03.03.2015 (in der Kita Spatzennest)
  26.05.2015 (im Jugendclub, 
         Spremberger Str. 18)
  01.09.2015
  03.11.2015
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Werksausschuss
Vorsitzender:  Herr U. Rogin
Tag:  23.02.2015
  11.05.2015
  24.08.2015
  26.10.2015
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bürgermeistersprechstunden		fürs	I.	Halbjahr	2015

Die Bürgermeistersprechstunde finden an folgenden Tagen 
statt. 

17.02.15,	24.03.15,	21.04.15,	19.05.15,	23.06.15

Die Bürgermeisterin, Frau Zuchold, wird Ihre Probleme und 
Fragen aber auch Anregungen, Hinweise und Ideen gern auf-
nehmen.  Die Sprechstunden finden an den o. g. Tagen jeweils 
von 14:00 Uhr – 17:30 Uhr statt. 

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie über das 
Sekretariat mit Frau Girndt  035751 250-12 Ihren Termin-
wunsch abzustimmen. Änderungen sind vorbehalten.

Weiterhin haben alle Bürger die Möglichkeit, den vor dem Rat-
haus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Informationen 
und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin gerichtet sind, 
zu nutzen.

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:  04.03.2015
  20.05.2015
  02.09.2015
  04.11.2015
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Stadtverordnetenversammlung	Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag:  04.02.2015
  18.03.2015
  03.06.2015
  16.09.2015
  18.11.2015
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat	Proschim
Vorsitzender: Herr G. Schulz
Tag:  11.03.2015
  27.05.2015
  09.09.2015
  11.11.2015
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:   Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim, 

Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender:  Herr H. Franz
Tag:  19.02.2015
  02.03.2015 
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bauausschuss
Vorsitzender:  Herr R. Franke
Tag:  03.03.2015
  19.05.2015
  01.09.2015
  03.11.2015
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Schließzeiten	der	Kindereinrichtungen	in	2015
Liebe Eltern, 

Um Ihnen eine frühzeitige Urlaubsplanung zu ermöglichen, 
möchten wir Ihnen auf diesem Weg die für 2015 vorgesehenen 
Schließzeiten der Kindereinrichtungen mitteilen.
•  Die Kindertagesstätte	„Spatzennest“ bleibt in der Zeit vom	
10.08.2015	bis	28.08.2014 geschlossen.

•  Die Kindertagesstätte	 „Pfiffikus“ bleibt in der Zeit vom	
20.07.2015	bis	07.08.2015 geschlossen. 

Zusätzlich sind beide Kindereinrichtungen an folgenden Tagen 
nicht	geöffnet:
• 15.05.2015 (Freitag nach Himmelfahrt)
• 24.12.2015 - 31.12.2015 (Weihnachten und Jahreswechsel) 

Wir möchten Sie bitten, diese Schließzeiten bei Ihrer Urlaubs-
planung zu berücksichtigen. Sollten Sie während der Sommer-
schließzeit 2015 nachweislich keinen Urlaub erhalten, sowie 
nach Ausschöpfung anderer Betreuungsmöglichkeiten keine 
Gewährleistung für die Betreuung Ihres Kindes finden, bitten 
wir dies rechtzeitig, spätestens bis	 zum	31.03.2015, in der 
Allgemeinen Verwaltung der Stadtverwaltung Welzow, Bereich 
Kindereinrichtungen, anzumelden.

Stefanie Horke
SB Kita Allgemeine Verwaltung
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Der	Redaktionsschluß	für	die	Märzausgabe	ist	der	13.02.2015	

und	sie	erscheint	am	02.03.2015

Bitte	den	Redaktionsschluß	einhalten! E-Mail:	s.horke@welzow.de

Die brandenburgische Landesregierung hat am 02.09.2014 die 
Rechtsverordnung zum Braunkohlenplan Tagebau Welzow-
Süd, Weiterführung in den räumlichen Teilabschnitt II und 
Änderung im Teilabschnitt I im Gesetz- und Verordnungsblatt 
des Landes Brandenburg verkündet. Der Braunkohlenplan ist 
damit in Kraft getreten. Somit sind die landesplanerischen und 
raumordnerischen Bedingungen für die Weiterführung des 
Tagebaues geschaffen.

Damit können nunmehr die weiteren Umsiedlungsvorbereitun-
gen durch die Vattenfall Europe Mining AG (VE-M) beginnen. 
Ein wichtiger Bestandteil dieser Vorbereitungen ist die Standor-
terschließung. Hierfür ist eine Befragung notwendig, damit VE-M 
in die Lage versetzt wird, möglichst genaue Grundstückspla-
nungen vornehmen zu können. Aus diesem Grund werden im 
Februar 2015 Fragebögen an die potenziellen Umsiedler des 
Wohnbezirkes V und Teile des Liesker Weges versendet. Die 
Einwohner aus Proschim, die an einer gemeinsamen Umsied-
lung mit dem Wohnbezirk V / Teile Liesker Weges interessiert 
sind, können an der Befragung teilnehmen und den Fragebogen 

im Sprechstundenbüro der VE-M (siehe unten) erhalten.

Im Übrigen wird für die Einwohner des Ortsteiles Proschim eine 
gesonderte Befragung durchgeführt.

Den Inhalt sowie das Ziel der Befragung und die weiteren Schritte 
werden wir in einer Informationsveranstaltung, zu welcher wir Sie 
hiermit recht herzlich einladen, erläutern.

Die Informationsveranstaltung findet am 
06.03.2015 um 18:00	Uhr	im Kulturhaus	Welzow statt.

Gern können Sie am 10.03.2015 in der Zeit von 16:00	Uhr	bis	
18:00	Uhr auch in unser Sprechstundenbüro	in	der	Waisen-
hausstraße	15	in	03119	Welzow kommen. 
Dort werden wir Ihnen bei Rückfragen bzw. als Unterstützung für 
das Ausfüllen der Fragebögen zur Verfügung stehen.

Vattenfall Europe Mining AG

1.	Aufforderung	zur	Abgabe	der	Einkommenserklärung	

Für alle Personensorgeberechtigten, deren Kinder eine kommu-
nale Kindereinrichtung in der Stadt Welzow besuchen bzw. eine 
Tagespflegestelle in Anspruch nehmen, erfolgt die Überprüfung 
der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit zum 31.03.2015.

Auf der letzten	Seite des Welzower Boten dieser Ausgabe 
entnehmen Sie bitte das Formular	zur	Erklärung	zum	Elter-
neinkommen. Die Erläuterung	des	Einkommensbegriffes ist 
auf der vorletzten	Seite zu ersehen. 

Bitte reichen Sie die Einkommenserklärung bis	zum	31.03.2015 
bei der Stadt Welzow, Bereich Kindereinrichtungen, ein.

2.		Änderung	der	Betreuungsverträge	infolge	Wechsel	der	
Einrichtung	zum	Schuljahresbeginn

Die Betreuungsverträge der Kinder, die in diesem Jahr in die 
Schule aufgenommen werden, müssen infolge Wechsel der 
Einrichtung zum Schuljahresbeginn entweder geändert oder 
zum 31.08.2014 gekündigt werden. 

Information	aus	dem	Rathaus

Bitte reichen Sie das entsprechende, Ihnen durch die Einrichtung 
ausgehändigte Formular gemeinsam mit der Einkommenser-
klärung bis zum 31.03.2014 bei der Stadt Welzow, Bereich 
Kindereinrichtungen, ein.

Die Eltern, deren Kind im evangelischen Kindergarten bzw. in 
einer Einrichtung einer anderen Gemeinde betreut wird oder 
keine Einrichtung besucht und mit Beginn des neuen Schuljah-
res in den Kinderhort aufgenommen werden soll, bitten wir,	bis	
zum	31.03.2015 einen entsprechenden Antrag bei der Stadt-
verwaltung Welzow, Bereich Kindereinrichtungen, zu stellen.

Die entsprechenden Formulare erhalten Sie in Ihrer Einrichtung, 
in der Stadtverwaltung oder Sie drucken Sie sich unter www.
welzow.de/bürger/formulare einfach aus.

Stefanie Horke
Sachbearbeiter Kita Allgemeine Verwaltung

Einladung	zur	Informationsveranstaltung	am	06.03.2015
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Die Stadt	Welzow sucht zum Beginn des Ausbildungsjahres 
2015
	 eine	Auszubildende/	einen	Auszubildenden	

für den Ausbildungsberuf 

	 	Verwaltungsfachangestellte/	Verwaltungsfachange-
stellter	in	der	Fachrichtung	Kommunalverwaltung						

Die Stadt Welzow bietet als Dienstleisterin für unsere Bürger/ 
-innen Verwaltungsfachangestellten ein abwechslungsreiches 
Aufgabenspektrum. Als Verwaltungsfachangestellte/ r können 
Sie als Sachbearbeiter in den unterschiedlichen Bereichen einer 
Kommunalverwaltung tätig sein. Im Wesentlichen beruht die 
Tätigkeit auf Anwendung einschlägiger Rechtsvorschriften. In 
den Bereichen wie Pass- und Meldewesen, kommunale Steuern, 
Ordnungsbehörde u. a. sind Sie direkter Ansprechpartner für die 
Bürger. Sie erfüllen an der Schnittstelle zwischen Gesetz und 
Gemeinwesen eine wichtige verantwortungsvolle Funktion. Wenn 
Menschen gern in unser Rathaus kommen, ist es der Verdienst 
unserer Verwaltungsfachangestellten.

Im Rahmen der beruflichen Ausbildung suchen wir engagierte, 
motivierte, zuverlässige, kontaktfreudige und belastbare Be-
werberinnen und Bewerber mit verbindlichen und freundlichen 
Umgangsformen, mit Interesse an der Tätigkeit in einer modernen 
Kommunalverwaltung und im Umgang mit Gesetzen.

Einstellungstermin:   01.	September	2015

Einstellungsvoraussetzung:  
 -  mindestens ein erfolgreicher Realschulabschluss, die 

Fachhochschulreife bzw. Abitur 
 -  gute bis sehr gute schulische Leistungen besonders 

in den Fächern Deutsch, Mathematik und Politische 
Bildung

 -  Interesse an der politischen und wirtschaftlichen Ent-
wicklung der Stadt Welzow

 -  Interesse an rechtlichen, sozialen und wirtschaftlichen 
Problemstellungen

 -  gute Kenntnisse über die politische Struktur der Bun-
desrepublik Deutschland

 -  erwartet werden Einsatzfreude, Kreativität und die Fä-
higkeit sowohl zu selbständiger wie auch kooperativer 
Arbeit, kommunikatives Auftreten

Ausbildungsdauer:  3 Jahre

Ausbildungsgang: 
  fachpraktische Ausbildung in der Stadtverwaltung 

Welzow
 Berufsschulunterricht am Oberstufenzentrum Cottbus
  Dienst begleitende Unterweisung am Niederlausitzer 

Studieninstitut in Beeskow oder dessen Außenstellen

Perspektive nach der Ausbildung: 
  Die Stadt Welzow ist an einer Übernahme bei entspre-

chendem Bedarf interessiert. Eine Übernahmegarantie 
kann jedoch nicht gegeben werden. 

Bewerberinnen/ Bewerber, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, werden gebeten, zusammen mit den Bewer-
bungsunterlagen eine ärztliche Bescheinigung nach 
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz einzureichen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung in schriftli-
cher Form mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsanschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf, beglaubigte Abschrift des letzten 
Schulzeugnisses, Informationen zum Arbeits- und Sozialverhal-
ten, sonstige Beurteilungen aus Praktika, Gesundheitszeugnis) 
Richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
18.	Februar	2015,	12:00	Uhr an:

   Stadtverwaltung Welzow
   - Personalamt -
   Kennwort: Bewerbung Azubi
   Poststraße 8
   03119 Welzow

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens erhalten Sie Ihre Be-
werbungsunterlagen zurück. Im Zusammenhang mit dem Bewer-
bungsverfahren anfallende Kosten (z. B. Reisekosten) werden 
nicht erstattet. Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
bitten wir Sie, einen adressierten und ausreichend frankierten 
Briefumschlag beizulegen. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
keine Eingangsbestätigungen und Zwischennachrichten ver-
sandt werden.

Alle Kinder, die bis zum 30. September 2015 das sechste 
Lebensjahr vollendet haben, sind für das Schuljahr 2015/2016 
schulpflichtig.

Kinder, die zwischen dem 01. Oktober und dem 31. Dezember 
2015 das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten vorzeitig eingeschult werden, wenn sie 
schulreif sind.

Die Anmeldung der Schulanfänger erfolgt für die Kinder aus der 
Stadt Welzow und der Gemeinde Neupetershain in der Grund-
schule Welzow, in der Jahnstr. 24. 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen: Personalausweis, Geburtsur-
kunde des Kindes, Nachweis über Sorgeberechtigung, sowie die 
Teilnahmebescheinigung am Verfahren der Sprachfeststellung 
und ggf. der kompensatorischen Sprachförderung.

Eltern, deren Kinder keine Tageseinrichtung besuchen und von 
der Teilnahme am Verfahren der Sprachfeststellung befreit sind, 
können einen entsprechenden Befreiungsnachweis von der 
Sprachfeststellung nur in der Form vorlegen, dass sie im Fall 
des Besuches einer Kindertagesstätte außerhalb des Landes 
Brandenburg eine Kopie des Betreuungsvertrages oder im Fall 
der Teilnahme an einem sprachtherapeutischen Verfahren einen 
Nachweis durch den Logopäden vorlegen.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schulanmeldung	der	Schulanfänger	der	Stadt	Welzow	
und	der	Gemeinde	Neupetershain	für	das	Schuljahr	2015/2016
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Bürgersprechstunde	zu	Fragen	der	Tagebauentwicklung

Die gemeinsam mit Vattenfall angebotene Bürgersprechstunde zu aktuellen Fragen, Anregungen und Problemen in Bezug zur 
weiteren Tagebauentwicklung findet am 

Donnerstag,	12.02.2015		–		16.00	Uhr	bis	18.00	Uhr	im	Rathaus	der	Stadt	Welzow,	Zimmer	12 statt.

Wir bitten alle Interessenten um eine vorherige telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer: 
035751 / 250 59 oder 035751 / 250 12. 

Allen Bürgerinnen und Bürger des Wohngebiets V und Liesker Wegs, die nach dem derzeitigen Planungsstand durch den Teilab-
schnitt II des Tagebaus Welzow-Süd an Umsiedlungen beteiligt wären, steht das Bürgerbüro von Vattenfall in der Waisenhaus-
straße 15, am Dienstag,	10.02.2015 sowie zusätzlich am Montag,	23.02.2015 in der Zeit von	16	bis	18	Uhr	offen. 

Telefonisch erreichen Sie die Mitarbeiter während den Sprechzeiten unter der Telefonnummer 035751 / 2799-21 bzw. -28.

M. Pohl
Bergbaukoordinator 

Termine:	 

am Mittwoch, den 11. Februar 2015
von  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

am Montag, den 16. Februar 2015
von  08.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Stefanie Horke,
Sachbearbeiterin Kita, Allgemeine Verwaltung

Weitere Informationen

Der im Rahmen der Schulwegplanung gestellte Antrag, die Que-
rungsstelle, an der die Schülerlotsen zum Einsatz kommen, von 
der Jahnstraße in die Cottbuser Straße zu verlegen, erforderte 
eine neue Beurteilung aller im fraglichen Bereich vorhandenen 
Verkehrszeichen. 
 
Es ist anzumerken, dass der Einsatz von Schülerlotsen ebenfalls 
mit amtlichen Verkehrszeichen ausgeschildert wird. 
Einhergehend der gründlichen Überlegungen zum möglichen 
Aufstellort der Verkehrszeichen „Verkehrshelfer“ erlangte der 
Vertreter der Verkehrsbehörde zum wiederholten Male darüber 
Zweifel, ob die damals vorhandenen Verkehrszeichenkombi-
nationen  (Gefahrzeichen Kinder / 30 km/h / Mo–Fr, 7-17 h), 
insbesondere hinsichtlich der zeitlich beschränkten Geschwin-
digkeitsbeschränkung erforderlich und rechtlich zulässig ist. 
Durch das Gefahrzeichen Kinder wird der ortsunkundige Kraft-
fahrer zu einer gesteigerten Aufmerksamkeit angehalten, so dass 
er sein Fahrverhalten dahingehend einrichten muss jederzeit 
bremsbereit zu sein. Zur Verminderung der Geschwindigkeit sind 
Kraftfahrzeugführer gem. § 3 Abs. 2a StVO ohnehin verpflichtet. 
(„Wer ein Fahrzeug führt, muss sich gegenüber Kindern, hilfs-
bedürftigen und älteren Menschen, insbesondere durch Vermin-
derung der Fahrgeschwindigkeit und durch Bremsbereitschaft, 
so verhalten, dass eine Gefährdung dieser Verkehrsteilnehmer 
ausgeschlossen ist.“) 
Das Verkehrszeichen „Kinder“ und die Geschwindigkeitsbe-
schränkung für eine bestimmte Strecke haben unterschiedliche 
Zielrichtungen. Während das Gefahrzeichen „Kinder“ das Erfor-
dernis jederzeitiger Bremsbereitschaft vermitteln soll, weist die 

Antwort	vom	Landkreis	Spree-Neiße	zum	Antrag	der	Stadt	Welzow	auf	erneute	Anordnung	einer	
Geschwindigkeitsbegrenzung	vor	der	Schule	in	der	Cottbuser	Straße	

Tempo 30-Beschilderung darauf hin, dass mit 30 km/h (gleichmä-
ßig) gefahren werden darf, um eine Gefahrenstelle zu passieren 
oder ein anderes Ziel (z. B. Lärmminderung) zu bewirken.

Mit Erlass des Ministeriums für Stadtentwicklung, Wohnen und 
Verkehr zur Schul- und Spielwegsicherung vom 01.08.1992 
wurden die Verkehrsbehörden zunächst verpflichtet, u. a. vor 
Schulen die Verkehrszeichen Kinder und 30 km/h als Sofort-
maßnahme anzuordnen.

Diese Sofortmaßnahme sollte baldmöglichst durch geeignete 
bauliche Maßnahmen ersetzt werden. Der vorgenannte Erlass 
wurde schließlich aus den Gründen der unterschiedlichen Be-
deutungen der Verkehrszeichen mit Wirkung vom 01.01.2005 
außer Kraft gesetzt.

Nach heutiger Betrachtung wäre die zeitlich befristete Geschwin-
digkeitsbeschränkung mit der baulichen Neugestaltung der 
Cottbuser Straße bereits im Jahr 2009 nicht mehr angeordnet 
worden.

Die Fahrzeugführer sollen sich eben jederzeit auf die sich im 
Verkehrsraum bewegenden Kinder einstellen.

Das vermehrte Aufstellen von Geschwindigkeitsbeschränkungen 
steht im Widerspruch dazu, dass die allgemeinen Verkehrsregeln 
der StVO jedem Verkehrsteilnehmer ein der jeweiligen Situation 
angepasstes verantwortungsbewusstes Verhalten vorschreiben. 
Andererseits ist es den Fahrzeugführern nicht zu vermitteln, dass 
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Geburtstage und Jubiläen

Gemäß § 33 Abs. 6 des Gesetzes über das Meldewesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches Meldegesetz - BbgMeldeG) vom 25.06.1992 
GVBI. I, S. 10), hat jeder Bürger ein Widerspruchsrecht zur Auskunftserteilung über seine Alters- und Ehejubiläen.
Jeder Einwohner, der es nicht wünscht, dass sein Alters- und Ehejubiläum veröffentlicht wird, hat die Möglichkeit dies der Mitarbeiterin des 
Einwohnermeldeamtes schriftlich mitzuteilen. In diesem Zusammenhang bitten wir alle Ehepaare der Stadt Welzow, die das Fest der Goldenen 
Hochzeit begehen, dies auch dem Einwohnermeldeamt zu melden, da die Bürgermeisterin die Paare ehren möchte.

auch bei überschaubaren Sichtverhältnissen und beiderseits 
leerer Gehwege ein strikte Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30 km/h einzuhalten ist. 
 
Solche Verkehrsbeschränkungen sowie eine allgemeine 
Häufung von Verkehrszeichen bringen nicht mehr Sicherheit, 
sondern bewirken eine sich verringernde Akzeptanz der Ver-
kehrszeichen bei den Verkehrsteilnehmern. 
 
Gemäß § 45 Abs. 9 sind Verkehrszeichen nur dort anzuordnen, 
wo dies aufgrund der besonderen Umstände zwingend geboten 
ist. Insbesondere Beschränkungen und Verbote des fließenden 
Verkehrs dürfen nur angeordnet werden, wenn auf Grund der 
besonderen örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, 
die das allgemeine Risiko einer Beeinträchtigung übersteigt.
 
Für die Fußgänger ist an dieser Stelle der Landesstraße 
bereits eine hohe Sicherheit gegeben, ohne dass durch 
Verkehrszeichen Regelungen getroffen werden müssen. Die 
Sichtverhältnisse sind sehr gut, querende Fußgänger werden 
nicht durch parkende Fahrzeuge behindert oder verdeckt und 
es stehen mehrere Querungshilfen in Form von Verkehrsinseln 
zur Verfügung. Insofern ein Bus an der Haltestelle steht, kann 
der nachfolgende Verkehr auf Grund der baulichen Gestaltung 

nicht überholen. 
 
Der Entscheidung der Verkehrsbehörde ist ein eingehender 
Abwägungsprozess vorangegangen. Seit Umsetzung der An-
ordnung am 29.10.2014 haben sich keine neuen Erkenntnisse 
ergeben, die eine abermalige Änderung bzw. Wiederaufstellung 
der Geschwindigkeitsbeschränkung rechtfertigen würden.
 
Die Verkehrsbehörde ist der festen Überzeugung, dass die 
Schüler, die durch Eltern und Lehrer auf ein verantwortungs-
bewusstes Verhalten im Straßenverkehr vorbereitet werden, 
bei den derzeitigen örtlichen Verhältnissen vor der Schule in 
Welzow sicher die Straße queren können. 
  
Freundliche Grüße
 
Reiner Ohm
Sachbearbeiter Verkehr
 
Landkreis Spree-Neiße
Fachbereich Ordnung, Sicherheit und Verkehr
Sachgebiet Öffentliche Ordnung und Verkehr
Heinrich-Heine Str. 1
03149 Forst 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und 
die Fortschreibung des Wohnungsbestandes (Hochbaustatistik-
gesetz – HBauStatG) regelt, dass für den Abbruch von Wohn-
gebäuden auch die Eigentümer zur Auskunft verpflichtet sind.

Mit Ihren Angaben sichern Sie die Aktualität der jährlichen 
Fortschreibung des Wohnungs- und Wohngebäudebestandes 
für Ihre Gemeinde.

Melden Sie bitte deshalb als Eigentümer 

                                     bis	zum	28.02.2015

dem Bauamt der Stadtverwaltung Welzow, Poststr. 8, für das 
Jahr 2014

-						den	Abbruch	von	Wohngebäuden	bis	1000	m³	umbau-
ten	Raum,

-						den	Abgang	von	Gebäudeteilen	mit	Wohnraum	(Wohn-
räume,	Wohnungen)

-					die	Nutzungsänderung	von	Wohnraum

Die Erhebungsunterlagen liegen für Sie kostenfrei bereit.

Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter:

www.statistik-bw.de/baut/html/

Beachten	Sie	bitte,	dass	der	Abbruch	von	Wohngebäuden	
mit	mehr	als	1000	m³	umbauten	Raum	bei	der	zuständigen	
Bauaufsichtsbehörde	anzuzeigen	ist.
In	diesen	Fällen	reichen	Sie	bitte	den	ausgefüllten	Erhe-
bungsbogen	zur	Bauabgangsstatistik	nur	bei	der	Bauauf-
sichtsbehörde	ein.

Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.

Fritsch, Christine
i. V. Ltr. Amt Bau / Wirtschaftsförderung

Bauabgangsstatistik	2014

Land	Brandenburg

Information vom Bauamt
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Die Stadt Welzow gratuliert!

in	Welzow
01.02.1932 Müller, Karl-Heinz zum 83.Geburtstag
03.02.1941 Grewatsch, Elli zum 74.Geburtstag
03.02.1930 Schimma, Ulrich zum 85.Geburtstag
04.02.1935 Abt, Annerose zum 80.Geburtstag
04.02.1941 Böhme, Karin zum 74.Geburtstag
04.02.1934 Faber, Werner zum 81.Geburtstag
04.02.1943 Töbermann, Dieter zum 72.Geburtstag
05.02.1941 Knobloch, Willi zum 74.Geburtstag
05.02.1941 Krause, Eva zum 74.Geburtstag
05.02.1943 Schulze, Heidemarie zum 72.Geburtstag
06.02.1938 Behley, Fred zum 77.Geburtstag
07.02.1943 Kelpinski, Wolf zum 72.Geburtstag
07.02.1944 Quittel, Gerd zum 71.Geburtstag
07.02.1922 Rasch, Liesbeth zum 93.Geburtstag
07.02.1938 Seiffert, Rosemarie zum 77.Geburtstag
08.02.1931 Lehradt, Inge zum 84.Geburtstag
08.02.1928 Schäfer, Werner zum 87.Geburtstag
08.02.1942 Schulze, Manfred zum 73.Geburtstag
09.02.1932 Peter, Anton zum 83.Geburtstag
10.02.1934 Mark, Inge zum 81.Geburtstag
12.02.1942 Böttcher, Dieter zum 73.Geburtstag
12.02.1942 Böttcher, Wolfgang zum 73.Geburtstag
12.02.1927 Wolf, Luzie zum 88.Geburtstag
13.02.1945 Ciepluck, Marianne zum 70.Geburtstag
14.02.1925 Domann, Ilse zum 90.Geburtstag
14.02.1936 Emanuel, Horst zum 79.Geburtstag
14.02.1944 Hartung, Edeltraud zum 71.Geburtstag
15.02.1937 Kühn, Rosemarie zum 78.Geburtstag

15.02.1939 Obenaus, Horst zum 76.Geburtstag
15.02.1942 Streblow, Gerd zum 73.Geburtstag
15.02.1930 Zimmer, Werner zum 85.Geburtstag
16.02.1937 Mrosk, Jörg zum 78.Geburtstag
16.02.1931 Schaal, Manfred zum 84.Geburtstag
17.02.1928 Schulz, Annemarie zum 87.Geburtstag
17.02.1938 Seifert, Arno zum 77.Geburtstag
18.02.1943 Laurisch, Uta zum 72.Geburtstag
18.02.1942 Schmidt, Monika zum 73.Geburtstag
21.02.1929 Nakoinz, Anneliese zum 86.Geburtstag
22.02.1941 Balkow, Renate zum 74.Geburtstag
22.02.1935 Lang, Reinhard zum 80.Geburtstag
22.02.1944 Scheppein, Dieter zum 71.Geburtstag
22.02.1945 Sickora, Ruth zum 70.Geburtstag
23.02.1940 Laurisch, Manfred zum 75.Geburtstag
23.02.1944 Matysiak, Brigitte zum 71.Geburtstag
23.02.1934 Mosch, Elisabeth zum 81.Geburtstag
24.02.1925 Geisler, Kurt zum 90.Geburtstag
25.02.1926 Molz, Gerhard zum 89.Geburtstag
26.02.1940 Bönisch, Rosemarie zum 75.Geburtstag
26.02.1945 Jannaschk, Karin zum 70.Geburtstag
27.02.1935 Klante, Gisela zum 80.Geburtstag
28.02.1935 Riederer, Eberhard zum 80.Geburtstag

in	Proschim
04.02.1943 Schubanz, Karin zum 72.Geburtstag
18.02.1930 Sobback, Gertrud zum 85.Geburtstag
24.02.1939 Kapelle, Marianne zum 76.Geburtstag

Geschichte und Kultur

Veranstaltungsplan	der	Stadt	Welzow	2015

Februar	2015

02.-07.02.15  Winterferienexpress	von	10	bis	14:30	Uhr
   im Kultur- und Gemeindezentrum
   „Alten Dorfschule“
   Schulstraße 6 • 03119 Welzow
  
04.02.2015  Eiszeit im ATZ   
   Exprimente mit Eis in den Winterferien
   Fabrikstraße 02 • 03119 Welzow

07.02.2015  Senioren - Karneval  
   im Kulturhaus Alt-Welzow
   Spremberger Straße 2
   03119 Welzow

08.02.2015  Umzug der fröhlichen Leute in Cottbus

11.02.2015  AG	Keramik	von	18	bis	21	Uhr
   im ATZ Welzow • Fabrikstraße 02
   03119 Welzow

13.02.2014  Valentinstagskaffee 
   im Kultur- und Gemeindezentrum
   „Alten Dorfschule“
   Schulstraße 6 • 03119 Welzow

13.02.2015  Öffentlicher Karneval im Kulturhaus Alt-Welzow
   Spremberger Straße 2
   03119 Welzow

13.02.2015  Das ATZ zeigt Herz!  
   Schnitzen von Valentinstags-Geschenken
   im ATZ Welzow
   Fabrikstraße 02 • 03119 Welzow

14.02.2015  Öffentlicher Karneval
   im Kulturhaus Alt-Welzow
   Spremberger Straße 2
   03119 Welzow

16.02.2015  Rosenmontagsveranstaltung
   im Kulturhaus Alt-Welzow
   Spremberger Straße 2
   03119 Welzow

18.02.2015  AG	Spinnen	von	17	bis	19	Uhr   
   im ATZ Welzow
   Fabrikstraße 02 • 03119 Welzow

18.02.2015  Frühlingstraum aus  Seifenschaum
   im ATZ Welzow
   Fabrikstraße 02 • 03119 Welzow
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15.02.2015  Kinder – Karneval 
   im Kulturhaus Alt-Welzow
   Spremberger Straße 2
   03119 Welzow

25.02.2015  Frühlingstraum aus    
   Seifenschaum
   im ATZ Welzow
   Fabrikstraße 02 • 03119 Welzow

März	2015

04.03.2015   Frühlingstraum aus Seifenschaum 
ATZ  Welzow e.V.

   Bunte Naturseifen für das Osternest

06.03.2015  Jugendsportnacht  Alte Dorfschule

Die Mitglieder des Filmstudios Welzow sagen „Danke“

Auch im vergangenen Jahr gab es im City Hotel Welzow wieder 
den lebenden Adventskalender. Damit er ein Höhepunkt zum 
Jahresende werden konnte, waren wir auf das Mitwirken vieler 
Bürgerinnen und Bürger aus Welzow und der Umgebung ange-
wiesen. Alle Teilnehmer scheuten weder Zeit noch Mühe, um 
ihren Tag für die Kinder, ihren Eltern und Großeltern zum Erlebnis 
werden zu lassen. Die Mitglieder des Filmstudios möchten sich 
bedanken bei

-  den Feuerspuckern und den Lasershow Tänzern vom „360 
Grad Event“ Dresden 

-  den Mitarbeitern der „Alten Dorfschule“, des „ATZ“, der 
„Eintracht“-Apotheke und des Bergbautourismusvereins „Ex-
cursio“ Welzow 

- dem Tierarzt Dr. Knauer aus Welzow 

- dem „Spanischen Reiter“ vom Reiterhof Cottbus

- der Jugendfeuerwehr Welzow 

- dem Neupetershainer Carnevalclub 

- dem Welzower Nachtwächter Peter Raak

- den „Chickadees Line Dancern“ Klein Oßnig 

- der Chopper Union Niederlausitz 

- der Welzower Puppenmutti Frau Weigel 

- dem Kulturausschuss Neupetershain 

- der „Spaßcompany“ 

- dem Hobbyfotografen „Scholli“ aus Welzow 

-  der Geschäftsführerin vom Spielhaus Reuter mit ihrem 
  Mischka-Bär 

- den Proschimer Landfrauen 

- dem Marketingleiter vom „FC Energie“ Cottbus

- der Schülerin Lilli Kasper aus Welzow

- dem Welzower Carnevalclub 

- den Mitgliedern des Rassekaninchenzuchtvereins Welzow und

- dem Braumeister von Kircher´s Brauhaus Drebkau.

Ganz besonders möchten wir uns bei den Organisatoren und 
Gestaltern des lebenden Adventskalenders Gudrun und Michael 
Jentsch, beim Tontechniker Joachim Weist für die tägliche musi-
kalische Umrahmung und bei den zahlreichen Gästen aus Nah 
und Fern für ihren Besuch bedanken.  

Gerlinde Hinz, Filmstudio Welzow

 

aus den Niederlanden. Mit flachen Spielsteinen musste man die 
Wertungstore treffen. 

Nach anfänglichem Zögern wurde es für unsere Sportfreunde: 
Alexander, Elias, Kevin, Tarja, Erik, Lena, Anne, Lea, Florian, Jas-
tin, Paul, Leoni, Lara, Noah, Leon, Niclas, Milena,……sehr heiß.
Der aktivste  Spieler war Florian. Als Preise gab es für jeden 
Spieler ein Griff in das große Bonbonglas und ab 14 Punkte ein 
Teil aus der „Kiste“.

Wir	waren	dabei!
Die Schützengilde zu Welzow e. V. hatte ihr Zelt  aufgebaut und 
mit Lichterketten, Tannengrün, Mistelzweigen ausgeschmückt. 
Neben Sitzgelegenheiten für unsere Gäste gab es frisch vom 
Feuer „Schützenpunsch“ und „Hexensuppe“.
Mit „Wurftaube“ „Fettpemme“, Kaffee und Kuchen rundeten wir 
unser Angebot ab.
Auch unsere Jüngsten kamen nicht zu kurz.
Neben Heisser Schokolade mit Schlagsahne und Schoko-
stückchen gab es einen Spieltisch mit „Jakkolo“ eine Sportart 

Weihnachtsmarkt am alten Bahnhof in Welzow am 13.12.2014
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Februar	2015

Wöchentliche	Veranstaltungen
montags ab 14.00 Uhr Gitarrenunterricht/
  Musik- und Kunstschule
 19.15 Uhr Yoga

dienstags 16.00 - 17.30 Uhr Chorprobe 
  Heimatchor Welzow

mittwochs 14.30 - 15.30 Uhr Reha-Sport I
 Anmeldung/ Rückfragen: 
 Frau Pätz, Volkssolidarität Spremberg, 
 Georgenstraße 37,  Tel. 03563- 60 90 312,                  
       oder    0162- 98 99 730
 Freie	Termine		16.00	&	17.00	Uhr	!

 17.00 Uhr  Spanisch Sprachkurs über die 
Volkshochschule

 18.30 Uhr  Englisch Sprachkurs über die 
Volkshochschule 

donnerstags 12.30 – 17.00 Uhr  Erziehungs- und Familien-
  be ratung (Außensprechstunde) des Albert-
  Schweitzer- Familienwerk Brandenburg e.V. 
 (Anmeldung über 03563/ 34 88 531)

Do 14-tägig  17.00 - 19.00 Uhr Mal- und Zeichenzirkel

freitags ab 13.00 Uhr Klavierunterricht/ 
  Musik- und Kunstschule

Highlights	des	Monats

03.02.2015 10.00Uhr Winterferienspiele
bis
06.02.2015

13.02.2015 15.00 Uhr Valentinskaffee

18.02.2015 15.00 Uhr  Faschingsparty der Alten 
Dorfschule

23.02.2015 18.00 Uhr 
Wir kochen mit dem Thermomix	– alle die am
Kochen mit dem Thermomix interessiert sind und wissen möch-
ten, was man alles mit einer Maschine herstellen kann, sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Kultur-	und	Gemeindezentrum
„Alte	Dorfschule“
Schulstraße	6,	in	Welzow

Öffnungszeiten:
Mo. 8.30 – 14.30 Uhr 
Di 8.30 – 17.30 Uhr
Mi. 8.30 – 13.00 Uhr
Do. 8.30 – 17.30 Uhr  
Fr. 8.00 – 14.30 Uhr

Telefon:  035751-27763
Fax: 035751-279909
Ansprechpartner: 
Frau Hellwig, Telefon 035751-27763
e-mail: alte-dorfschule@gmx.de, www.welzow.de

 
Die Sieger beim Jakkolospiel:
       1. Jastin Roscher   30 Punkte
       2. Florian Keller    26 Punkte
       3. Tarja Buchholz   23 Punkte
           Lara Schäfer    23 Punkte
           Lea Rudolph     23 Punkte

Der Weihnachtsmarkt 2014 in Welzow war sehr gut ausgestaltet 
und gut besucht.

Besonders hervorzuheben:
-   Unsere Bürgermeisterin schwebte mit Unterstützung der 

Feuerwehr über dem  Weihnachtsbaum. „Und stellt Euch vor, 
der Regen ließ nach“!  „Ihr Verdienst?“ Oder half da unserer 
Herr Pfarrer Schütt mit seinen einprägsamen  Worten und 
Kontakten, oder waren es die Welzower Musikanten die den 
Regen „verblooosen“ haben. Hier muss gesagt werden: „ Ziel 
erreicht, dank einer guten  Zusammenarbeit“ 

-   „Fliege“ Der DJ mit guter abwechslungsreicher Weihnachts-
musik

-  Die Verkaufshäuschen und Zelt des Welzower-KV
-  Die“ Gulaschkanone“ und der Stand vom „Kohlrabi“
-  Der Stand der Schützengilde zu Welzow e. V.
-   Der ATZ-Stand mit zwei Feuerkörbe und dem traditionellen 

Stockbrot 
-  Der Bierwagen von „Micha“
-   Das große Zelt mit: Honig aus Neupetershain/ Keramik aus 

Welzow/ Lademanns Glühwein/Kerzen u. Socken von Welzow
-  Der Fischwagen
-   Der Stand aus Terpe mit Vogelhäuschen und schmiedeeiserne 

brennende Fackeln (leider sehr abseits platziert)
-   „Na und der von Bäckerei Dreißig perfekt organisiert Stollen-

anschnitt durch unsere  Frau Bürgermeister mit ihren heutigen 
Chef ,“Den Weihnachtsmann und seine Gehilfen.

     Der Stollen schmeckte sehr gut und war in kürzester Zeit 
verteilt.

-   Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm    
-     Der Sternenmarsch unserer Jüngsten mit Blaskapelle zu  

„Gundis Adventskalender“
-   Die Feuerschlucker mit Feuerrädern

Sollte ich etwas vergessen haben!
Tut mir leid, ich konnte nicht überall sein!
      
Die Bilder haben Andreas Franke und „Scholly“ beigesteuert, ich 
hoffe sie haben die gute Stimmung eingefangen.  

                        Hans-Joachim Müller
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Stadtbibliothek	Welzow		

Auf Grund der Beendigung der Maßnahmen Bundesfreiwilli-
gendienst und Bürgerarbeit in der Alten Dorfschule und des 
dadurch bedingten personellen Rückgangs, ändern wir die 
Öffnungszeiten unserer Bibliothek, wie folgt.

Öffnungszeiten:
Montag Geschlossen
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 12.30 – 17.30 Uhr  
Freitag Geschlossen

In	eigener	Sache
Wir suchen auf diesem Weg ehrenamtliche Helfer, die sich 
vorstellen können, das Team der Alten Dorfschule bei einigen 
Tätigkeiten zu unterstützen. Es geht vorwiegend um die Biblio-
theksbetreuung, um Schaffung von Kreativangeboten auch für 
Erwachsene und um die Unterstützung bei Projekten und Festen 
in unserer Einrichtung.
Wenn Sie das Eine oder Andere interessiert oder Sie selbst 
noch andere Vorschläge haben, dann setzen sie sich bitte mit 
uns in Verbindung (Tel.27763) oder kommen einfach vorbei.

Kerstin Hellwig
Hausleiterin

Kinder-	und	Jugendangebot	in	der	„Alten	Dorfschule“

Ansprechpartner: Kathleen Warmo
  (Dipl. Sozialarbeiter/-päd.)
Sprechzeiten: Dienstag   14.00  - 17.30 Uhr
  Donnerstag 15.00  - 17.30 Uhr
Telefon:  035751/27763
E-Mail:  k.warmo@alte-dorfschule-welzow.de

In unserem Kidz-Club könnt ihr jeden Dienstag und Donnerstag 
an vielfältigen Aktionen teilnehmen, um euch die Langeweile zu 
vertreiben. Natürlich könnt ihr auch einfach mal nur so vorbei-
schauen, um zu kickern, Billiard oder Wii zu spielen oder ganz 
einfach nur zu quatschen.

Unser	Motto	des	Monats	ist	diesmal:	
„Im	Februar	wird’s	bunt“
Es erwarten euch spannende Nachmittage in der närrischen Zeit.

Winterferien
Langeweile in den Winterferien muss nun wirklich nicht sein… 
Denn der Ferienexpress rollt wieder durch die Dorfschule…An 
Bord sind wieder die Bildungssozialarbeiterin, Anja Thürmer; 
der ASF-Familien und Nachbarschaftstreff; sowie die Jugend-
koordinatorin, Kathleen Warmo.
Ihr wollt auch dabei sein?! Dann meldet Euch unter Tel.27763 an!

Programm	 „Motto:	Abenteuer	im	Winterzauberland“
Dienstag,     03.02.15 Winterliche Stadtralley 
Mittwoch,     04.02.15 Bauen eines Vogelhauses
Donnerstag, 05.02.15   Vogelfutter-Selbst gemacht. 
   Oder wie füttern wir die heimischen 

Vögel?
Freitag,        06.02.15  Kinotag.Gemeinsam lassen wir die 

Ferien gemütlich ausklingen.

Beginn ist jeweils 10:00 Uhr. Ende gegen 15:00 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 € pro Tag/Kind (Hier ist alles inklusive, 
Mittagessen, Getränke & Kreativangebot)

Achtung:	
Angebot	für	unsere	Girlz	im	Alter	von	12-15	Jahren
Dienstag, 03.02.15	 ab 16.00 Uhr  Girlz	Day:
 -  ein Nachmittag vollgepackt, mit Dingen die nur 

Mädels mögen. Schminken, Tratsch & Klatsch;   
Styling, Mode

Hinweis: Nur für Girlz, Jungs müssen draußen bleiben.

Angebot	für	die	Boyz	im	Alter	von	12-15	Jahren
Mittwoch,  04.02.15 ab 16.00 Uhr Boyz	Day:	 
 - Chillen, Musik, Zocken 
Hinweis: Nur für Jungs, Mädels müssen draußen bleiben.

Dienstag  10.02.15 Bastelbude
   Liebevolle Kleinigkeiten zum Valen-

tinstag basteln
  15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 12.02.15  An	die	Kochlöffel-Wir stellen leckere 
Pralinen her

  Unkostenbeitrag: 0,50€
  15.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch  18.02.15 	Faschingsparty „Mit Pappnase & 
Clownsfrisur machen wir auch eine 
gute Figur!“

  15.00 – 17.30 Uhr
  Unkostenbeitrag: 2,50€

Donnerstag  19.02.15 	Flummis	selbst	gemacht-Wir basteln 
die kleinen hüpfenden Springbälle 
und veranstalten im Anschluss sport-
liche Experimente mit ihnen.

  15.00 – 17.30 Uhr

Dienstag 24.02.15 	Spielenachmittag-Gemeinsam alte 
und neue Spiele entdecken.

  15:00 – 17.30 Uhr

Donnerstag 26.02.15 Leseclub
   Wir erkunden die Bibliothek und su-

chen den Lesekönig.
  15.00 – 17.30 Uhr

ASF	-	Familien-	und	Nach-
barschaftstreff	
„Sonnenaue“

Albert-Schweitzer-Familien-
werk	Brandenburg	e.V.

Ansprechpartner:		Kathrin	Richter
Tel.:			035751	/		279904	oder	279907
Mobil:			0170	163	1152,	E-Mail:	www.sonnenaue@gmx.de

Öffnungszeiten
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 12.30 - 18.00 Uhr
   (ab 16.00 Uhr in der MZH)
Dienstag  08.00 –12.00 Uhr 12.30 - 15.00 Uhr
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag  08.00 - 12.00 Uhr 12.30 - 15.00 Uhr
Freitag  08.00 - 13.00 Uhr 
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Veranstaltungsplan	Monat	Februar	2015

Wöchentlich:

Montag        16.00 - 17.30 Uhr Miniclub
 Bewegungsspiele in der Mehrzweckhalle
 (Anleitung durch K. Richter)
 
Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr  Musik-und	Theaterwerk-

statt

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Treff	Kunterbunt	
  Bunter Nachmittag gemeinsam mit Kindern, Eltern 

oder Oma und Opa 
 
 15.00 – 18.00 Uhr Familienstammtisch
                     Treff für die ganze Familie – Gespräche, Kreatives, 

Backen, Kochen und vieles mehr   

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr Offenes	Angebot
 13.00 – 15.00 Uhr Lern-und	Spielwerkstatt
  
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr Familienfrühstück
 jeden 2. und 4. Freitag im Monat

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Mittwoch 	 04.02.2015   Treff	Kunterbunt
 15.00 – 16.30 Uhr Plinse backen
    Unkosten: 0,30 €/Stück

 16.00 – 18.00 Uhr  Familienstammtisch
 Gemütliche Faschingsrunde mit Spiel und Spaß
 
Donnerstag 05.02.2015	  Nähkiste
 10.00 – 12.00 Uhr   – Faschingskostüme 
    Stoffe bitte mitbringen!
----------------------------------------------------------------------------------
    
Mittwoch  11.02.2015		  Treff	Kunterbunt
 15.00 – 16.30 Uhr Valentinsgeschenke 

 16.00 – 18.00 Uhr  Familienstammtisch 
     Valentinsgeschenke für die 

„Liebsten“

Donnerstag 12.02.2015	  Nähkiste
 10.00 – 12.00 Uhr  - Faschingskostüme 
    Stoffe bitte mitbringen!

Freitag 13.02.2015	  Thematisches	
 09.00 – 11.00 Uhr Familienfrühstück	
 Diskussionsrunde „Ein Leben beginnt“ Teil I
----------------------------------------------------------------------------------

Mittwoch  18.02.2015   Treff	Kunterbunt/	
 15.00 – 17.30 Uhr Familienstammtisch
 Familienfasching          Unkosten: 2,50 €

Donnerstag 19.02.2015	  Gesund,	günstig	und	lecker
 10.00 – 12.00 Uhr Wärmende Suppen 
    Unkostenbeitrag: 1,50 €
    Anmeldung bis 17.02.2015

----------------------------------------------------------------------------------
    
Mittwoch  25.02.2015   Treff	Kunterbunt
 15.00 – 18.00 Uhr  Wir basteln einen Winter-

baum

 15.00 – 18.00 Uhr  Familienstammtisch 
    Plauderecke

Donnerstag 26.02.2015   Entspannungsübungen	
 10.00 – 12.00 Uhr mit Mareen
 Bitte eine Matte oder Decke mitbringen!

Freitag 27.02.2015   Thematisches
 09.00 – 11.00 Uhr Familienfrühstück	
 Diskussionsrunde „Ein Leben beginnt“ Teil II

Für	alle	Krabbelkinder	

Wer kindergerechte Beschäftigung für sein unter 3 jähriges 
Kind sucht, sich mit anderen Eltern gerne über verschiedenes 
austauschen möchte oder vielleicht interessanten Themen zu 
hören möchte, ist zu unseren Krabbelstunden von Montag bis 
Freitag recht herzlich im ASF Familientreff Welzow, Schulstraße 
6 eingeladen.  Die Teilnahme ist kostenlos und alle Angebote 
können je nach Interessen der Kinder und Eltern variiert werden. 

Angebotszeiten:
Bitte	geänderte	Angebotszeiten	beachten!
Montag: 15.00- 16.00 Uhr   Wir bewegen uns! (diese 
 Angebotsstunde findet in der Mehrzweckhalle an  
 der Grundschule statt)
Dienstag: 08.00- 12.00 Uhr  Musikalische Früherziehung
Mittwoch: 08.00- 12.00 Uhr Wir sind kreativ! 
Donnerstag: 08.00- 12.00 Uhr Lesemäuse
Freitag: 10.00- 13.00 Uhr Themenkaffee 

Besondere Angebote der Eltern-Kind-Gruppe
26.02.2015 10.00 – 12.00 Uhr   Entspannung mit Mareen 

Lehmann
 Bitte eine Matte oder Decke mitbringen!

Rückblick auf den Baby-und Familienbrunch

Am 13.01. folgten die frischgebackenen Eltern der Einladung 
zu unserem Baby- und Familienbrunch. In gemütlicher Tafel-
runde stellten wir den Eltern unsere Eltern-Kind-Gruppe vor 
und informierten über die kommenden Veranstaltungstermine. 
Im Anschluss gab es  einen interessanten Gesprächsaustausch 
mit den Eltern.  

Wir freuen uns auf die nächste gemeinsame Zeit.
Ihre Kathrin Richter und Janet Wenzke
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Vereine und Organisationen

 

Volkssolidarität	Ortsgruppe	
Welzow

Monatsplan	Februar	2015

02.02.2015 14.00Uhr  Kegeln, Romme
03.02.2015 14.00Uhr  Plinse
04.02.2015 14.00Uhr  Romme
 14.30Uhr  Reha-Sport
05.02.2015 14.00Uhr  „Alles singt“

09.02.2015 14.00Uhr  Tischspiele
10.02.2015 12.30Uhr  Gymnastik, Bingo
11.02.2015 14.00Uhr  Romme
 14.30Uhr  Reha-Sport
12.02.2015 14.00Uhr  Geschichte des Clubs

16.02.2015 14.00Uhr  Rosenmontag-Kegeln, Romme
17.02.2015 14.00Uhr  die Polizei kommt zu uns
18.02.2015 14.00Uhr  Romme
 14.30Uhr  Reha-Sport
19.02.2015 14.00Uhr  Dart

23.02.2015 14.00Uhr  Tischspiele
24.02.2015 12.30Uhr  Gymnastik
25.02.2015 14.00Uhr  Romme
 14.30Uhr  Reha-Sport
26.02.2015 14.00Uhr  lustiges Rätselraten

Der Club ist für alle über 18 Jahre offen. Die Taxe fährt Di  u. Do 
nach Voranmeldung im Club. Änderungen sind möglich.
Ansprechpartner: Club 27764,  Frau Laurisch 10886,  Frau 
Kernchen 13108

Wie, schon Januar 2015?

Da wird es aber Zeit noch einmal Rückschau auf die letzten 
Wochen des alten Jahres zu halten.
Bei uns fingen ja die Weihnachtsvorbereitungen schon im 
Sommer an. Viele schöne Dinge wurden für den Weihnachts-
basar hergestellt. Da wurde Marmelade gekocht, Einkaufsta-
schen genäht, Kerzen gegossen, Dekoschals gefärbt, Sterne 
gebastelt, in der Werkstatt gesägt und geschliffen, Plätzchen 
gebacken und, und, und....

Im Oktober begannen die Proben für das Weihnachtsmusical, 
die ersten Auftritte waren schließlich schon am Wochenende 
des 1. Advents. 

Am 5.12.2014 war dann ein weiterer Höhepunkt in unserem 
Hort, unser 3. Weihnachtsmarkt!
Mit viel Spaß und Elan wurde dieser Tag von den Kindern 
und Erziehern vorbereitet. Vielfältige Angebote wurden den 
zahlreichen Besuchern präsentiert. 
Im völlig überfüllten Essenraum eröffneten unsere Darsteller, 
mit dem Weihnachtsmusical „Der Weihnachtsmann macht 
Urlaub“, unseren Weihnachtsmarkt.
Anschließend hatten unsere Gäste die Möglichkeit das Weih-
nachtskaffee zu besuchen und Grillwurst sowie Punsch zu 
genießen. Für die Kinder gab es leckeres Stockbrot. In der 
Backstube entstanden Dominoloks, Kekshäuschen  und Waf-
felkerzen. Kerzenständer, Weihnachtsengel und Fröbelsterne 
wurden in den Bastelstuben gefertigt.
 Die Durchführung eines solchen Tages führt allerdings nur mit 
der Unterstützung vieler Helfer zum Erfolg. An dieser Stelle 
möchten wir uns besonders herzlich bei unseren ehemaligen 
Kolleginnen Frau Kühn und Frau Vietzke, bei unseren ehe-

maligen Mitarbeiterinnen Frau Rietschel und Frau Hartmann, 
bei den Vatis Herrn Nitschke und Herrn Dannert, bei Herrn 
Fuhrmann und Herrn Kaffka, bei unserer Mitarbeiterin Frau 
Kilian und dem Praktikanten Max Jugler, beim Team der „Alten 
Dorfschule“, sowie bei den fleißigen Kuchenbäckerinnen, für 
die tatkräftige Hilfe bedanken. 
Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch von Frau 
Schultka und Tochter Sophie. Sie spielten gemeinsam mit 
unseren Musikschulkindern weihnachtliche Melodien.

Am 11.12.2014 war ein nächster Höhepunkt in der Vorweih-
nachtszeit. Viele Hortkinder gingen in die Backstube der Bä-
ckerei Dreißig. Plätzchenduft begrüßte die Kinder und gleich 
konnten sie selbst loslegen. Allen hat es auch in diesem Jahr 
wieder Spaß gemacht, auch das Naschen! Wir bedanken uns 
bei der Bäckerei Dreißig für diese Möglichkeit!
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Unser Hort war auch 2014 auf dem Welzower Weihnachts-
markt vertreten. Die Programmkinder führten zum letzten 
Mal das diesjährige Weihnachtsmusical auf. Viele Gäste des 
Weihnachtsmarktes hatten sich vor der Bühne versammelt. Die 
Aufführung wurde zum wiederholten Mal ein Erfolg. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an die Kinder und besonders an die 
Eltern, die die Akteure beim Einüben ihrer Rollen unterstützten 
und sie immer zu den Auftrittsorten brachten. 

Am 16.12.2014 hatte sich der Weihnachtsmann auch in unse-
rem Haus angemeldet.
In jeder Gruppe saßen die Kinder erwartungsvoll zusammen 
und überraschten ihn mit Gedichten /Liedern und  kleinen Auf-
merksamkeiten. Jedem Kind überreichte der Weihnachtsmann 
ein kleines Geschenk - einen Schneemann aus Pfefferkuchen! 
Wie lange hatte er daran wohl gebastelt???
Wir bedanken uns herzlich beim Weihnachtsmann (!) und 
hoffen, dass er uns auch 2015 nicht vergisst.

Mit diesen Veranstaltungen ging ein ereignisreiches Jahr in un-
serer Kita „Pfiffikus“ zu Ende.

Dank an dieser Stelle an alle, die uns immer hilfreich zur Seite 
standen, besonders an die Eltern und Großeltern unserer Kinder! 

Unser	Wunsch	für	2015:

Wir	wünschen	euch	für	das	neue	Jahr:
Eine	Hand,	die	euch	festhält,
ein	Netz,	was	euch	auffängt,

ein	Schild,	das	euch	den	Weg	weist
und	1000	Sterne,	die	euch	den	Weg	erhellen!

Das Team der Kita „Pfiffikus“ 

Jedes Jahr findet in der Stadt Prag das Internationale Advents-
singen statt, in diesem Jahr nun schon zum 16. Male.
Am 12. und 13.12.2014 waren auch wir, der Welzower Hei-
matchor dabei. Auf einem Plakat in der Prager Altstadt wurde 
unser Konzert in der Nikolauskirche angekündigt. Wir waren 
sehr neugierig, wie ein so großes Ereignis in der Hauptstadt 
der tschechischen Republik organisiert und durchgeführt wird. 
Bis kurz vor unserer Anreise mussten wir aber gespannt auf 
den Ablaufplan für unseren Chor warten und waren überrascht 
über den auf die Viertelstunde genau geplanten Verlauf an den 
zwei Tagen, an denen wir drei Konzerte hatten und an denen 
uns auch der Besuch auf der Prager Burg versprochen worden 
war. Bereits eine Stunde nach unserer Ankunft und zünftiger Be-
grüßung mit einem “Becherovka” durch unsere Dolmetscherin, 
begann die Probe für den Open-Air-Auftritt am Nachmittag auf 
dem weihnachtlich geschmückten Altstädter Ring. Die Bühne 
war mit moderner Technik zur Platzbeschallung ausgerüstet und 
für die Akteure standen beheizte Container zur Verfügung. Vor 
uns sang der Chor des tschechischen Gymnasiums J.Gutha-
Jarkvskeho, begleitet von der Kapela Rhe Seasirs. Da waren 
wir schon gespannt, wie unsere deutschen Weihnachtslieder bei 
den Zuhörern ankommen werden. Aber wir wurden gut gehört 
und mit motivierendem Beifall bedacht. Müde und trotzdem in 
guter Stimmung fuhren wir zurück ins Hotel “Diplomat“. Nach 
dem Frühstück am anderen Morgen besuchten wir den berühm-
ten Hradschin, erlebten die Wachablösung der Burgwache in 
ihren historischen Uniformen, wurden freundlich und humorvoll 
über die Prager Stadtgeschichte informiert und nutzten die Ge-
legenheit für eine Gruppenaufnahme mit unserer Dolmetscherin 
mit dem richtungsweisenden, gelben Schirm.      
  

Der Welzower Heimatchor auf Konzertreise in Prag

Wir glänzten mit perfekter deutscher Disziplin und waren pünktlich 
um 13.15 Uhr zur Chorprobe in der barocken Nikolauskirche am 
Altstädter Ring. Die St. Nikolauskirche ist die bedeutendste Ba-
rockkirche Prags und wurde Anfang des 18. Jahrhunderts von C. 
und K. I. Dientzenhofer erbaut. Fast täglich finden hier Konzerte 
statt und wir waren sehr stolz, hier singen zu dürfen. Um 14.00 Uhr 
begann unser Auftritt unter der Leitung unserer Dirigentin Sabine 
Schuffenhauer und wir präsentierten deutsche Weihnachtslieder. 
Ein ungewohntes, tolles Erlebnis - diese Akustik. 

Für die genaue Betrachtung des wunderbaren Kristallkronleuch-
ters und des Altarbildes, Geschenke des russischen Zaren, blieb 
aber wenig Zeit, denn die Karlsbrücke, so die Meinung unserer 
Dolmetscherin, ist bei jedem Pragbesuch ein unbedingtes Muß, 
und da mussten wir natürlich auch hin. 

Es war spät geworden und Zeit für die nächste Probe um 18.00 
Uhr im Konzertsaal des Prager Chores Hlahol, dessen Mitbe-
gründer Bedrich Smetana war. Besonders bemerkenswert ist 
die gläserne Decke in diesem Konzertsaal, Mikrofone werden da 
nicht benötigt. Der erste Chor dieses Freundschaftssingens war 
der Kinderchor Detsky sbor Viola unter der Leitung von Jaromir 
Zejdlik. So viele junge Stimmen zu hören, ist schon sehr schön, 
aber als “O Tannenbaum” von einem Jungen dieses Chores 
solistisch vorgetragen wurde, applaudierten auch wir besonders 
laut und lange. Mit Respekt betraten wir als zweiter Chor diese 
bedeutungsvolle Bühne, gaben als einziger A-cappella-Chor 
unser Bestes und genossen den Beifall. Der gemischte Chor 
Pevecky sbor Zech a Lech wurde von Frau Hanka Augusta ge-
leitet, die auch den gemeinsamen Abschlusskanon “Dona nobis 
pacem” dirigierte. Es ist immer wieder ein wunderbares Erlebnis, 
mit anderen Chören zusammen zu singen.

Wir haben unsere kleine Stadt Welzow in der großen Stadt Prag 
würdig vertreten und stolz unser Teilnahmediplom und einen 
Pokal aus böhmischem Glas mit nach Hause gebracht. 

Für das neue Jahr wünschen wir uns viele interessierte Welzower, 
die in unserem Chor mit uns singen, verreisen und auch feiern 
wollen, denn Singen macht Spaß und Singen tut gut, wie es in 
einem unsere Lieder heißt. Wir proben jeden Dienstag um 18.00 
Uhr in der Alten Dorfschule in Welzow.

Der Vorstand 
des Welzower Heimatchores
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Bei der turnusmäßigen Wahl des Vorstands des Heimatvereins 
habe ich für den Vorstand nicht mehr kandidiert. Frau Christel 
Weise ist die neue Vorsitzende.

Während meiner 16 - jährigen Tätigkeit als Vorsitzender haben 
wir drei Broschüren und 27 Geschichtsblätter herausgebracht. 
Es wurden 35 Foto- und Kunstausstellungen sowie 12 Neujahrs-
empfänge organisiert. 

Der	Heimatverein	informiert

Es ist mir ein Bedürfnis, all denen zu 
danken, die mich ideell, finanziell und 
materiell unterstützt haben. Frau Christel 
Weise wünsche ich für Ihre Tätigkeit viel 
Erfolg und alles Gute.

Mit heimatlichem Gruß

Dr. Stange

Impressionen des „lebendigen Adventskalenders“ im City Hotel Welzow
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Soziale Dienste

Außensprechstunde des Landkreises Spree-Neiße, 
Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

 • Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden	ersten	Mittwoch	im	Monat	von	14.00	–	16.00	Uhr		in	der	Stadtverwaltung	Welzow,	Poststraße	8,	Zimmer	11.

Hinweis:	Im	Monat	Februar	findet	die	Sprechstunde	am	zweiten	Mittwoch	(11.02.2015)	statt.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Haidemühl lädt hiermit 
alle Genossenschafts mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, dem 25.03.2015 um 15 Uhr in das Forsthaus 
Proschim, Bahnhofstraße 74e, in 03119 Welzow ein.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
sowie Bekanntgabe und Beschluss der Tagesordnung

2. Wahl der Vertreter des Vorstandes

3. Jahresbericht des Jagdvorstehers

4. Kassenbericht zum Jagdjahr 2014/15

5. Bericht des Rechnungsprüfers

6. Bericht des Jagdpächters

7. Diskussion zu den Berichterstattungen

8.  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der 
Jagdnutzung

9.  Beschluss zur Aufwandsentschädigung für die Vorstands-
mitglieder, den Schriftführer, den Kassenführer und den 
Rechnungsprüfer

10.  Vorstellung des neuen Jagdpachtvertrages und der Pächter-
kandidaten des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Haidemühl

11.  Beschluss zur Neuverpachtung der Flächen der Jagdgenos-
senschaft Haidemühl

12.  Beschlussfassung Haushaltsplan 2015/16

13. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers

14.  Wahl des Jagdvorstehers und der Beisitzer sowie des 
Kassenführers

15. Wahl der Rechnungsprüfer 2015/16

16. Sonstiges

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Michael Rösler
Jagdvorsteher

Öffentliche	Bekanntmachung	der	Jagdgenossenschaft	Haidemühl

Landesliga	Frauen	14.12.2014	
KSV Borussia 55 Welzow II 1807 Kegel – 
SV Lok Uebigau 1858 Kegel 
Beste Einzelspieler: Mareen Lehmann 540 Kegel und Petra 
Heinrich 469 Kegel

Bundesliga	Classic	100	Frauen	14.12.2014	
SV Blau-Weiß Auma 2668 Kegel - KSV Borussia 55 Welzow I 
2602 Kegel, Beste Einzelspieler: Angela Weber 456 Kegel und 
Heike Roick 453 Kegel

Kreisklasse	Herren	14.12.2014	
SV Alemania Forst III 2926 Kegel - 
KSV Borussia 55 Welzow 2906 Kegel  
Beste Einzelspieler: 
Veiko Althoff 539 Kegel und Max Reinecke 519 Kegel 

Kreisklasse	Herren	03.01.2015	
KSV Borussia 55 Welzow 2802 Kegel – 
Lok Cottbus IV 2508 Kegel 

KSV Borussia 55 
Welzow informiert

Beste Einzelspieler: Gerd Schneider 498 Kegel und Max 
Reinecke 492 Kegel

Landesliga	Frauen	11.01.2015	
KC Rot Weiß Bad Liebenwerda 1922 Kegel – 
KSV Borussia 55 Welzow II 1874 Kegel 
Beste Einzelspieler: 
Heike Günzel 479 Kegel und Angelika Müller 476 Kegel

Bundesliga	Classic	100	Frauen	11.01.2015	
KSV Borussia 55 Welzow I 2486 Kegel – 
Motor Mickten Dresden 2489 Kegel 
Beste Einzelspieler: Dorothea Quander 427 Kegel und Ma-
reen Lehmann 426 Kegel

Ein frohes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2015 
wünscht der  KSV Borussia 55 Welzow allen Sport-
lern, Freunden und Sponsoren, die dem Welzower 
Kegelsportverein im vergangenen Jahr tatkräftig 
unterstützten und ihm auch im Jahr 2015 die Treue 
halten wollen.

   Der Vorstand
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Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie, 
Allgemeiner Sozialer Dienst

 • Hilfen zur Erziehung     
 • Beratungen zum Sorge- und Umgangsrecht

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Kinder, Jugend und Familie, Allgemeiner 
Sozialer Dienst

Jeden	letzten	Mittwoch	im	Monat	von	13.30	–	16.00	Uhr in	
der	Stadtverwaltung	Welzow,	Poststraße	8,	Zimmer	11

DRK-	 Kleiderkammer	
und	Möbelbörse
Außenstelle Welzow
Eintrachtallee 5
Telefon: 035751/ 12 651

Öffnungszeiten:   Montag  08:00 - 14:00 Uhr
  Dienstag  08:00 - 14:00 Uhr
  Mittwoch  geschlossen
  Donnerstag 08:00 - 14:00 Uhr
  Freitag  geschlossen

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken sowie Haus-
haltsauflösung aller Art.

Das Team der Kleiderkammer und Möbelbörse würde sich 
über eine rege Inanspruchnahme freuen.

Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Brandenburg e. V.
Mehrgenerationenhaus	„Ilse“	Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel-	und	Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte	Möbel,	Haushaltsgegenstände,	
Haushaltswaren	

und	Bekleidung	in	gebrauchsfähigem	Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Yochanan Kishon

Anlauf-	und	Beratungszentrum

Der	örtlichen	Liga	Spremberg	(Träger	Volkssolidarität)

Für	wen	sind	wir	da?
Für Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssituation Hilfe 
benötigen. Wir helfen ihnen kurzfristig, unbürokratisch und	
kostenlos.

•  bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•  Hilfe zu Fragen, die im Zusammenhang mit ALG II stehen
•  Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen	und	ihre
			Kinder	(Frauennotwohnung)
   Keine Rechtsberatung

Ansprechpartner:	 Frau Erika Nogai
   Frau Conny Rudolph

Wir kommen nach telefonischer Vereinbarung 
nach Welzow  03563-6090321

Rentenversicherung	der	
Knappschaft,	Bahn,	See

Die Versichertenältesten der Bundesknappschaft im Bereich 
der Verwaltungsstelle Cottbus beraten und unterstützen Sie 
persönlich, telefonisch und kostenlos:

• zu Fragen der knappschaftlichen Rentenversicherung 
• zu Fragen der knappschaftlichen Kranken-
  und Pflegeversicherung
• bei der Beantragung von Rehabilitationsmaßnahmen
• bei der Aufarbeitung der Rentenkonten

Ansprechpartner:	 	 Frau	Sylvia	Farys
	 	 	 Steinweg	16	•	03119	Welzow
	 	 	 Tel.:	035751/10974

Sprechzeiten:  montags 9.00 – 11.00 Uhr 
   oder nach Vereinbarung

Rentenberatung	in	Welzow
Stadtverwaltung Welzow, Poststr. 8, Raum 11

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung - Bund, Klaus-Dieter Peters, hält an jedem ersten	Dienstag		
von	16.00	-	17.00	Uhr und an jedem dritten	Donnerstag	von	14.00	-	15.00	Uhr im Monat eine Rentensprechstunde ab.

Ob es sich um allgemeine Fragen zur Rentenversicherung, Hilfe bei der Klärung des Versichertenkontos oder der Ausfüllung des Ren-
tenantrages handelt, alle Leistungen erfolgen kostenfrei. 

Um Wartezeiten zu verkürzen wird um eine telefonische Terminabstimmung unter der Tel.-Nr. Tel.: 03563 / 9895591 gebeten. 
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Wir	helfen	Ihnen	und	unterstützen	Sie	in	allen	Fragen	der	
Pflege	und	Betreuung	in	Ihrem	zu	Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine	im	Februar	2015:

Tagespflege	   Montag bis Sonnabend,  
   9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe    Dienstag, 03.02. und 17.02., 
   15.00 - 16.00 Uhr

Gruppe	der	Abstinenzler Freitag, 27.02., 15.30 Uhr 

Soziale	Beratung			 	Sozialarbeiterin Frau Margita Red-
lich, Montag bis Freitag zu unseren 
Bürozeiten, außerdem zu den 
Sprechstunden mittwochs, 

   10.00 - 12.00 Uhr 
   sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation	Welzow	gGmbH
Cottbuser	Straße	18	•	03119	Welzow
Tel.:	035751	/	12925	•	Fax:	035751	/	27801

Unterstützende	Schuldnerberatung	der	Arbeiterwohlfahrt
Poststraße 8, Telefon 035751 / 250-48

Ansprechpartner : Frau Schieber, Frau Haase
Sprechzeiten:  Montag  07.30 – 11.30 Uhr
   Dienstag  07.30 – 11.30 Uhr
   Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
   Freitag  07.30 – 11.30 Uhr

Schulden	und	kein	Ausweg!
- Stapel unbezahlter Rechnungen füllen ihre Schubladen
- Sie kommen in Ratenverzug
- Der Strom wird abgeschaltet
- Die Wohnungskündigung droht
- Der Gerichtsvollzieher steht vor der Tür
- Mahnschreiben rauben Ihnen den Schlaf

Kurz:
Das Wasser steht Ihnen bis zum Hals
Warten Sie nicht länger ab und stecken Sie den Kopf nicht in 
den Sand!

Was	können	wir	für	Sie	tun?
AWO	DIE	SOZIAL-	UND	SCHULDNERBERATUNG
Durch:  Informationen über Ihre Rechte als Schuldner
 Erfassen der Schuldsituation und Erstellen eines 
  Haushaltsplanes
 Beratung bei Pfändungsproblemen
 Überprüfung von Forderungen auf ihre Richtigkeit
 (Zusammenarbeit mit Rechtsanwälten)
 Verhandlungen über Zahlungsvereinbarungen mit
 Gläubigern

Was	kann	die	Schuldenberatung	nicht?
Kredite vergeben
In juristischen Streitfragen beraten

Was	erhalten	wir	von	Ihnen?
Zusammenstellung und Offenlegung aller 
Schuldver pflich tungen
Aktive Mitarbeit und regelmäßige Kontakte

Nur	eine	ehrliche	Darstellung	 Ihrer	Finanzlage	kann	auf	
Dauer	eine	Lösung	Ihrer	Schuldsituation	bewirken  

Die	Welzower	Tafel	können	in	Anspruch	nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden.
Diese Lebensmittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche 
Aufdrucke, beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbar-
keitsdatum steht kurz bevor.

Information des Albert Schweizer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Welzower Tafel -

Die Mitarbeiter der Welzower Tafel freuen sich 
über Ihren Besuch!

Sie erreichen uns in:

Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon: 035751 20526
Fax: 035751 20526

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
  Dienstag 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Mittwoch 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Donnerstag 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Freitag 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Wohnen	zu	Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten

•  Unterstützung bei Antragstel-
lungen

•  Abklärung baurechtlicher Fragen
•  Herstellung von Kontakten zu 

Baufirmen und Sanitätshäusern
•  Unterstützung bei der Auswahl 

der ausführenden Firmen
•  punktuelle Begleitung der Um-

bauarbeiten
•  Unterstützung bei der Abrech-

nung geförderter Maßnahmen
• Dokumentation

	 Lebenshilfe	Region	Spremberg	e.	V.
	 Heinrichstraße	10	in	03130	Spremberg
	 Tel.:	03563	/	900	43,	Fax:	03563	/	60	28	65
	 Mail:	info@lebenshilfe-spremberg.de
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Mieterberatung
Mieterbund Niederlausitz e. V.

Geschäftsstelle: 
03130 Spremberg, Kirchenplatz 3

Telefon: 03563 / 94311 • Fax: 03563 / 342900

jeden	2.	Dienstag	im	Monat	von	
15.00	Uhr	bis	17.00	Uhr 

in	der	Stadtverwaltung	Welzow	•	Poststraße	8

Wir	beraten	und	unterstützen u.	a.	
bei	Fragen	zu
•  Wohnungswechsel wegen Abriss
• Modernisierungsmaßnahmen
• Betriebskostenabrechnungen
• Mieterhöhungen
•  Mängel an der Mietsache
•   Neuabschluss und Auflösung 
 von Mietverträgen
•   Erarbeitung von Schriftsätzen 
 an Vertragspartner und Hilfe bei der 

Durchsetzung.

Erziehungs-	und	Familienberatung
(Außensprechstunde)

im Kultur- und Gemeindezentrum 
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6

Die kostenlose Beratung zu Erziehungsfragen, Umgangsrecht 
sowie Partnerschaft, Trennung und Scheidung erfolgt immer 
donnerstags in der Zeit von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr.

Um eine telefonische Voranmeldung und 
Terminvereinbarung über 03563/ 34 88 531 wird gebeten.

Bereitschaft
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SWAZ (Wasser / Abwasser)    

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0	

(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM  Service – Hotline 01802040506

 Entstörung  (24h) 01802305070

SpreeGas (24h) 0355	/	25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116	117	

	 	 (kostenfrei)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805	582	223	721	

(0,14	EUR	aus	dem	deutschen	Festnetz)

Notrufnummern

Feuerwehr  112

Polizei  110

Rettungsleitstelle 0355	/	6320

Gift- Notruf Berlin 030	/	1	92	40

Kirchen

Herzlich	grüßen	wir	die	Leser	des	
Welzower	Boten	mit	dem	Monatsspruch
für	den	Monat	Februar	2015:

Ich schäme mich des Evangeliums nicht:
Es ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet,
der glaubt.
                                                                    Römer 1,16                                                               
  
Gottesdienste	in	Welzow	m	Gemeinderaum	
Pfarrhaus	Welzow,	Berliner	Str.	9
01.02.2015 Septuagesimae  10.30 Uhr 
 Gottesdienst Herr Pfarrer Schütt
08.02.2015 Sexagesimae 10.30 Uhr
 Gottesdienst  Herr Bagyi
15.02.2015 Estomihi   10.30 Uhr
 Gottesdienst Herr Pfarrer Schütt
22.02.2015 Invokavit   10.30 Uhr
 Gottesdienst Frau Schütt

Gottesdienst	im	Seniorenheim	Welzow
Freitag, 27.02.2015     10.30 Uhr  Herr Pfarrer Schütt

Herzliche	Einladung	zu	unseren	
Gemeindeveranstaltungen

Frauenhilfe:   Montag, 09.02.2015 – 14.30 Uhr – Ge-
meinderaum Pfarrhaus Welzow

Frauenstammtisch:   Montag, 23.02.2015 – 19.00 Uhr – Ge-
meinderaum Pfarrhaus Welzow

Bibelstunde:   jeden Dienstag – 19.00 Uhr – Diakoniesta-
tion Welzow

Posaunenchorprobe:  jeden Freitag – 19.00 Uhr – Diakoniesta-
tion Welzow

Hausgesprächskreis:  Mittwoch, 25.02.2015 – 19.00 Uhr – Ge-
meinderaum Pfarrhaus Welzow

Kirchlicher	Unterricht	für	den	Pfarrsprengel	Welzow

Christenlehre: jeden Mittwoch zu folgenden Zeiten 
 im Gemeinderaum Pfarrhaus Welzow
                           Berliner Str. 9: 15.30 Uhr – 1.-3. Klasse
                                   16.30 Uhr – 4.-6. Klasse
Konfirmandenunterricht: Sonnabend, 14.02.2015
 09.00 Uhr – 13.00 Uhr im 
                                    Gemeinderaum Pfarrhaus Welzow

Gottesdienste	in	der	Dorfkirche	Proschim
08.02.2015 Sexagesimae 09.00 Uhr 
 Gottesdienst Herr Bagyi

22.02.2015 Invokavit   09.00 Uhr 
 Gottesdienst  Frau Schütt

Frauenkreis
Donnerstag, 12.02.2015 15.00 Uhr
Gemeinderaum Pfarrhaus Proschim-Karlsfeld

Gottesdienste	in	der
Dorfkirche	Lieske
15.02.2015 Estomihi    09.00 Uhr 
 Gottesdienst  Herr Pfarrer Schütt

Frauenkreis
Dienstag, 24.02.2015 15.00 Uhr
Gemeinderaum Kirche Lieske
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Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden - Februar 2015

Evangelische Kirchengemeinde Neupetershain
01.02.2015 Septuagesimäe  09.00 Uhr  Gottesdienst in Npth-Süd Herr Pfarrer Schütt

22.02.2015 Invokavit 09.00 Uhr  Gottesdienst in Npth-Nord  Herr Pfarrer Schütt

Evangelische Kirchengemeinde Greifenhain
15.02.2015 Estomihi 14.30 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer Schütt

Evangelische Kirchengemeinde Ressen
22.02.2014 Invokavit 10.30 Uhr Gottesdienst  Herr Pfarrer Schütt

Allen Lesern des Welzower Boten herzliche Grüße von den Gemeindekirchenräten des Pfarrsprengels Welzow und Herrn 
Pfarrer Schütt!

 

Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen
Friedhofstr. 13
01983 Großräschen
Tel. : (03 57 53) 53 59
Fax: (03 57 53) 1 30 23
Web: www.st-antonius-grossraeschen.de
Email: info@st-antonius-grossraeschen.de

Gebetsmeinung	des	Papstes	für	Februar	2015:
Allgemeine Gebetsmeinung: 
Für einen Neuanfang eines Lebens in Würde
Missionsgebetsmeinung: Die Geschiedenen: Um Aufnahme und 
Hilfe in den christlichen Gemeinden

Gottesdienste	und	Veranstaltungen	im	Februar	2015	
Montags  08:30 Uhr Heilige Messe in Großräschen
Dienstags   08:30 Uhr Heilige Messe in Welzow 
Mittwochs   08:30 Uhr Heilige Messe in Großräschen
Donnerstags  17:00 Uhr Heilige Messe in Altdöbern     
Freitags            17:00 Uhr Heilige Messe in Neupetershain 

4. SONNTAG  IM JAHRESKREIS
01.02. Sonntag  08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
     10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für unsere Gemeinde

02.02. Montag Fest	der	Darstellung	des	Herrn	–	Maria	Lichtmess
    18.00 Uhr Görlitz: Pontifikalamt
     18.30 Uhr Großräschen: Hochamt mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen

Vom 06.02.-09.02.2015 Freizeit für Großeltern mit Enkelkindern 
(Schulkindern) in Jauernick

5.	SONNTAG		IM	JAHRESKREIS
07.02. Samstag  17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
08.02. Sonntag   08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen
      10.00 Uhr Großräschen: Hochamt mit Blasiusse-

gen  
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für die Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung sowie die Schwangerschaftsberatung

6.	SONNTAG		IM	JAHRESKREIS
14.02. Samstag Hl. Cyrill und Methodius
     09.30 Uhr Finsterwalde: Kinderfasching
      15.00 – 16.00 Uhr Großräschen: Möglichkeit für 

seelsorgerisches Gespräch  
     17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
15.02. Sonntag  08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
     10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für unsere Gemeinde

18.02. Mittwoch Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag
      18.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe anschl. Aus-

teilung des Aschenkreuzes

Vom 18.02. – 22.02.2015 Exerzitien für Einsteiger „Herr, lehre uns 
beten“ in Jauernick
Vom 21.02. – 22.02. Bibelkurs im St. Johannes-Haus in Cottbus: „Für 
wen haltet ihr mich?“ – Das Markusevangelium mit verschiedenen 
Methoden erschließen

1.	FASTENSONNTAG  
21.02. Samstag  17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse anschl. 

Austeilung des Aschenkreuzes
      18.00 Uhr Altdöbern: Wortgottesdienst anschl. 

Treffen der Kolpingfamilie
22.02. Sonntag   10.00 Uhr Großräschen: Hochamt anschl. Aus-

teilung des Aschenkreuzes
Kollekte für die Priesterausbildung

23.02. Montag   Beginn der Bibelwoche in Großräschen – Details 
werden in den Vermeldungen der Sonntagsgot-
tesdienste bekannt gegeben!

28.02. Samstag  15.30 Uhr Großräschen: Wortgottesdienst im 
Seniorenheim

     17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

Änderungen vorbehalten. Bitte die Vermeldungen in den Sonntags-
gottesdiensten beachten!

Ihr Pfarrer Dr. Thomas Francis Olickal 
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Aktuelles aus den Nachbargemeinden

Mirella	Petrova	&	Annekathrin	Laabs	2015	im	komfor

Die	aus	Erfurt	stammende	Annekathrin	La-
abs erlangte unmittelbar im Anschluss an ihr Studium 
bei Christiane Junghanns in Dresden erste internationale 
Aufmerksamkeit als Bachinterpretin: so sang sie z.B. 
2002 unter Leitung von Peter Schreier an der Los Angeles 
Opera/USA Bachs h-Moll-Messe und die Matthäuspassion 
in der Münchner Philharmonie (Gasteig). 

Seitdem wurde sie für Kantaten und Oratorien zu Kon-
zertreihen, Festivals und CD-Produktionen über Dresden 
hinaus in ganz Deutschland, in Österreich, Tschechien, 
Italien, Polen, Spanien, Frankreich, Dänemark, der 
Schweiz und Japan eingeladen. Wichtige musikalische 
Partner sind H.-Chr. Rademann, W. Katschner, L. Güttler, 
das Sächsische Vocalensemble, die Batzdorfer Hofka-
pelle, die Lautten Compagney,  Virtuosi Saxoniae und 
der Dresdner Kammerchor.  2014 war sie in Wroclaw mit 
Bachs Johannespassion zu hören, Konzerte führten sie zu 
den „Dresdner Musikfestspielen“, nach Kaliningrad, zum 
Bachfest Schaffhausen (Schweiz), zu CD-Produktionen 
im Freiberger Dom und Leipzig und nach Tübingen, wo 
sie erstmals Gustav Mahlers Wunderhornlieder mit Or-
chester sang. 

Die Beschäftigung mit Kammermusik - von Kantaten des 
Barock bis hin zum Liedgesang - ist ein weiterer wichtiger 
Teil ihrer Arbeit.  
Opernengagements führten sie ans Nationaltheater Prag, 
zu den Herrenchiemsee-Festspielen, zum Bachfest Leip-
zig, nach Bad Lauchstädt und wiederholt zu den Hersfelder 
Opernfestspielen.  
   
www.annekathrin-laabs.de

Schleswig-Holstein Musik Festival, Klavierfestival Ruhr, 
“Apollonia Festival of Arts”, „Varna Summer“ und “March 
Music Days” in Bulgarien. Zahlreiche Rundfunk- und 
Fernsehaufzeichnungen dokumentieren ihre Laufbahn. 
Als begeistert aufgenommene Solistin gastiert sie unter 
Dirigenten wie GMD Prof. Jörg-Peter Weigle, GMD Naoshi 
Takahashi, Ivan Wulpe, Aleksej Izmirliev u.a. Neben ihrer 
solistischen Konzerttätigkeit widmet sich Mirella Petrova 
intensiv der Kammermusik in den unterschiedlichsten 
Besetzungen, so unter anderem in Klavierduo, Lied Duo 
sowie Kammermusik mit Streichinstrumenten.
Konzertreisen führten sie nach Griechenland, Polen, 
Bulgarien, Tschechien, Spanien, Japan und in die Türkei.
Im Jahr 2014 nahm sie als Solistin der Elbland Philharmo-
nie Sachsen die CD „Ein Wagner- Abend in Graupa“ auf.
Neben ihrer umfangreichen Konzerttätigkeit unterrichtet 
Mirella Petrova seit 1997 Klavier und Kammermusik an der 
Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber“ Dresden.
Mirella Petrova ist dem interessieren Forster Publikum 
schon gut bekannt, da sie mit ihrem Mann Ali Sak (Violon-
cello) sowie mit Prof. Rieko Yoshizumi im Jahr 2013 mit 
dem Konzert „Klavier zu 4 Händen“ gastierte.  2015 wird 
sie nun im „Winterkonzert im komfor“ die Mezzosopranistin 
Annekathrin Laabs begleiten.

Die	 in	Bulgarien	geborene	Pianistin	Mirella	Petrova 
begann ihre musikalische Ausbildung im Alter von 5 Jahren an der 
Spezialmusikschule “Prof. Wesselin Stoyanov“ in ihrer Heimatstadt 
Russe. Ihr Konzertdebüt gab sie bereits zwei Jahre später mit J. Haydns 
Klavierkonzert C- Dur in der Philharmonie Russe.
1992 führte ihr Weg sie nach Dresden, wo sie an der Hochschule für 
Musik “Carl Maria von Weber“ in der Klasse von Prof. Detlef Kaiser das 
Studium aufnahm. Nach erfolgreich abgelegten Examina als Pianistin 
und Pädagogin absolvierte sie ein Aufbaustudium im Fach Klavier “mit 
Auszeichnung“ und schloss daran ein Aufbaustudium im Fach Kammer-
musik bei Prof. Detlef Kaiser und Prof. Peter Bruns an. Künstlerische 
Anregungen erhielt sie darüber hinaus auf internationalen Meisterkursen 
bei Michail Wosskressenski, Klaus Hellwig, Karl-Heinz Kämmerling, 
Detlef Kraus, Peter Rösel, Elza Kolodin, Christian Zacharias, Jacques 
Rouvier und Lazar Bermann. Weitere wichtige Impulse im Bereich der 
Liedgestaltung gewann sie durch die Zusammenarbeit mit Olaf Bär, 
Gertrud Geißler und Semjon Skigin. 
Mirella Petrova wurde bei mehreren nationalen und internationalen Wett-
bewerben mit Preisen bedacht, darunter in Usti nad Labem/Tschechien 
sowie bei den Klavierwettbewerben „Maria Canals“ in Barcelona/Spanien 
und “Konzerteum“ in Markopoulo/Griechenland. 1999-2000 wurde sie 
mit dem DAAD-Preis und mit dem „Carl Maria von Weber – Stipendium“ 
für Musik der Stiftung Kunst und Kultur ausgezeichnet.
Sie trat auf bei Festivals wie das Musikfestival in Riga/Lettland, 
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Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 02.03.2015 
Redaktionsschluss ist der 13. Februar 2015

Anzeigenschluss ist der 13.02.2015.
 Anzeigenschaltungen bitte bei 

Druck+Satz Offsetdruck, 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 02 oder 177 03, E-Mail:
beratung@drucksatz.com / service@drucksatz.com

Nach Redaktionsschluß eingegangen

Wegen den Faschingsveranstaltungen finden 
am 05.02. und 12.02.2015 
keine Zumbakurse statt.

Wir sehen uns wieder am 19.02.2015 um 20.00 Uhr im Kulturhaus.
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(1)  Einkommen im Sinne dieser  Satzung ist die Summe der 
positiven Einkünfte der Eltern nach § 2 Abs. 1 und 2 des 
Einkommensteuergesetzes des letzten Kalenderjahres. Das 
anzurechnende Einkommen ergibt sich aus dem jährlichen 
Bruttoeinkommen sowie den sonstigen Einkünfte abzüg-
lich Einkommens- und Kirchensteuer, Solidaritätsbeitrag, 
Arbeitnehmeranteile an den Beiträgen für die Sozial- und 
Pflegeversicherung und Werbungskosten. Ein Ausgleich 
von positiven Einkünften mit Verlusten aus anderen Einkom-
mensarten bzw. mit Verlusten des zusammen veranlagten 
Ehegatten ist nicht zulässig.

(2)  Maßgebend für das anzurechnende Einkommen bei Selb-
ständigen ist der Gesamtbetrag der Einkünfte und sonstigen 
Einkünften abzüglich Betriebsausgaben, Einkommens- und 
Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag, die Vorsorgeaufwendun-
gen bzw. die Sozialabgaben, die Werbungskosten, die Son-
derausgaben nach § 10 EStG und die außergewöhnlichen 
Belastungen nach § 33 EStG. Bei Selbständigen, welche 
ohne eigenes Verschulden noch keinen Einkommensteuer-
bescheid erhalten haben, ist von einer Selbsteinschätzung 
auszugehen.

(3)  Zu den sonstigen Einkünften gehören alle Geldbezüge, 
die die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit erhöhen. Zu den 
sonstigen Einkünften gehören u.a.:

 •  Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung sowie aus 
Kapitalvermögen abzüglich damit in Zusammenhang ste-
hender Werbungskosten

 •  Einnahmen nach dem SGB III Arbeitsförderungsgesetz ( 
u.a. Arbeitslosengeld I, Unterhaltsgeld, Überbrückungs-
geld, Kurzarbeitergeld, Konkursausfallgeld, Schlechtwet-
tergeld)

 •  Leistungen nach anderen Sozialgesetzen, u.a. SGB II 
Grundsicherung für Arbeitssuchende, SGB XII Sozialhilfe, 
sowie Krankengeld, Übergangsgeld, Verletztengeld

 •  Bundeselterngeld ab dem nicht anrechenbaren Betrag nach 
§ 10 BEEG

 •  Leistungen nach dem Beamtenversorgungsgesetz, dem 
Wehrgesetz und dem Unterhaltsgesetz

 • Entschädigung für Verdienstausfall

(4) Den Einkünften werden nicht angerechnet:

 • Wohngeld
 • Eigenheimzulage
 •  Bafög, BAB und Lehrlingsentgelt als Einkommen unter-

haltsberechtigter Kinder
 •  Mutterschaftsgeld gem. § 10 BEEG und Pflegegeld gem. 

§ 13 SGB XI

(5)  Bei Lebensgemeinschaften sowie Wohn- und Wirtschaftge-
meinschaften werden bezüglich der Einkommensberechnung 
wie Ehepaare behandelt, sofern sie Eltern des Kindes sind. 
Das Einkommen von Lebenspartnern ohne kindschaftsrecht-
lichen Bezug zum Kind bleibt unberücksichtigt. 

(6)  Unberücksichtigt bleibt das Einkommen des nachweislich 
nicht mit dem Kind zusammen lebenden Elternteils. Hier 
werden zur Berechnung ersatzweise die festgelegten Un-
terhaltszahlungen herangezogen. Gleiches gilt auch für 
nachweislich getrennt lebende Ehepartner.

(7)  Verzichten Eltern auf die Unterhaltszahlungen für das/
die im Haushalt lebende/-n Kind/Kinder, so wird nach § 2 
Unterhaltsvorschussgesetz in der seit 21.12.2007 gültigen 
Fassung (BGBl I S. 3194) der nach Absatz 1 oder Absatz 2 
dieser Vorschrift in der jeweiligen Altersstufe maßgebliche 
Mindestunterhalt hinzugerechnet. 

(8)  Wird kein positives Einkommen nachgewiesen, ist der 
Mindestbeitrag in der entsprechenden Betreuungsform 
unter Berücksichtigung der vereinbarten Bereuungszeit zu 
entrichten.

§	8

Erklärung	zum	Elterneinkommen

(1)  Die Einkommensermittlung erfolgt auf der Grundlage einer 
Erklärung zum Elterneinkommen unter Vorlage geeigneter 
Einkommensnachweise. Geeignete Einkommensnachweise 
sind:

  - Lohnsteuerbescheinigung
  - Bewilligungsbescheid der Agentur für Arbeit
  - Bescheid über Leistungen der Grundsicherung 
  - Einkommenssteuerbescheid
  -  lückenlos vom Arbeitsgeber ausgestellte Verdienst-

nachweise 

(2)  Selbstständige, die noch keinen Einkommenssteuerbe-
scheid erhalten haben, müssen im ersten Jahr ihr Einkom-
men, soweit dies möglich ist, unter Vorlage geeigneter 
Unterlagen selbst einschätzen.  

(3)  Die Erklärung zum Elterneinkommen ist von den Eltern unter 
Vorlage der vorstehend genannten Einkommensnachweise 
bei der Aufnahme eines Kindes spätestens bis zum Ende 
des Aufnahmemonats beim Träger abzugeben.

(4)  Bei bestehenden Betreuungsverträgen haben die Eltern 
einmal pro Jahr ihr Einkommen gegenüber dem Träger 
nachzuweisen.

(5)  Weisen die Eltern trotz Aufforderung zum angegebenen 
Termin gegenüber dem Träger der Einrichtung ihr Jah-
reseinkommen nicht nach, zahlen sie für ihr(e) Kind(er) 
unter Berücksichtigung der jeweiligen Betreuungsform und 
Betreuungszeit den Höchstbetrag. Haben die Eltern die 
verspätete Vorlage der Einkommensunterlagen zu vertreten 
und ergibt sich aus dem Nachweis ein geringerer Elternbei-
trag, wird der so errechnete Elternbeitrag erst ab dem auf 
die Abgabe folgenden Monat festgesetzt.

(6)  Änderungen der wirtschaftlichen oder familiären Situation 
sind unverzüglich, innerhalb eines Monats, bei der Stadt 
Welzow anzuzeigen. Die sich hieraus ergebenden Verän-
derungen werden ab bekannt werden bei der Stadt Welzow 
mit einem neuen Beitragsbescheid festgesetzt. Unterbleibt 
diese Mitteilung oder machen die Personensorgeberechtig-
ten vorsätzlich oder fahrlässig unrichtige oder unvollständige 
Angaben zu Sachverhalten, die den Rechtsanspruch des 
Kindes oder die Höhe des Beitrages betreffen, so ist die 
Stadt Welzow auch rückwirkend berechtigt, Elternbeiträge 
neu festzusetzen und zu unrecht erhaltene Beitragsvorteile 
nachzuverlangen.

Erläuterung	des	Einkommensbegriffes

§	7
Einkommen
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31.03.2015

31.03.2015
Höchstbetrag

#


